
Gemeindebrief der  
Gemeinde Geslau 

Juni 2026 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten der 1. Bürgermeisterin:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Dienstag: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde        www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr                                                       
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 

Das Mitteilungsblatt Juli 2026 erscheint am 04. Juli 2026. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 25. Juni 2026. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 
 

 

 

  

        Problemmüllsammlung Samstag, 27.06.2026 am Wertstoffhof (09.30 - 10.30 Uhr) 

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt ab 01.01.2026 7,30 € / Stk.  
        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 11.06.2026 25.06.2026 09.07.2026   

Biotonne: 05.06.2026 18.06.2026 02.07.2026  

Papier: 30.06.2026 28.07.2026    

Gelber Sack: 16.06.2026 14.07.2026     







Informationen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung               
Die nächste Sitzung findet am Montag, den 08.06.2026 um 20.00 Uhr im Rathaus statt. Bitte beachten Sie unsere 
Hinweise auf der Homepage und in der Tagespresse.   
 
Geänderte Zeiten Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunden finden ab sofort am 
Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr und am Freitag von 10.00 - 12 .00 Uhr statt. 
 
Hecken, Sträucher und Bäume zurückschneiden 
Bitte denken Sie wieder daran, Hecken, Sträucher und Bäume, vor allem an Straßen und Gehwegen und besonders 
im Bereich der Straßenbeleuchtungsmasten bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.  
 
Keine Entnahme aus Wasserhydranten erlaubt 
Es ist keine eigenmächtige Entnahme von Wasser aus den Wasserhydranten für z. B. die Befüllung von Pools, 
etc. erlaubt! 
 
Kanal-Verbesserungsbeitrag: Erinnerung an die 2. Abschlagszahlung am 15.06.2026                         
Die Gemeinde Geslau weist auf die Fälligkeit der 2. Abschlagszahlung für den Kanal-Verbesserungsbeitrag zum 
15.06.2026 hin.  
 
Um eine ordnungsgemäße Abwicklung zu gewährleisten, wird um eine fristgerechte Überweisung des fälligen Bei-
trages gebeten.  
 
Zur eindeutigen Zuordnung der Zahlung ist im Verwendungszweck zwingend die FAD-Nr. laut Bescheid anzugeben.  
 
Es erfolgt keine Abbuchung des Kanal-Verbesserungsbeitrages. Eine Abbuchung kann nur dann erfolgen,  
wenn Sie dies ausdrücklich wünschen und bei der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T. – Kasse beantragen. 
Wir danken Ihnen für die fristgerechte Veranlassung.  
 
Für Rückfragen stehen Ihnen die Gemeinde Geslau oder die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T.  
(Tel. Nr. 09861/9435-51, Herr Zweidinger) gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeinde Geslau  
 
Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach in Rothenburg  
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im 2. Halbjahr 2026 wieder eine kostenlose, individuelle, 
trägerunabhängige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren Angehörigen bei Außensprechtagen in den Ge-
meinden durch.  
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden immer freitags an den folgenden Terminen jeweils zwischen 8:00 
Uhr und 12:00 Uhr im Beratungszimmer am Grünen Markt 1 in Rothenburg statt.  
- 10.07.26 - 21.08.26 - 25.09.26 - 13.11.26 - 04.12.26 
Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pflegeberater erhalten Sie Beratung über die Leistun-
gen der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das Bayerische Landespflegegeld sowie der Aus-
gestaltung der Pflege und Betreuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich. Die Pflegeberatungs-
stelle ist bei Anträgen, wie etwa dem Antrag auf einen Pflegegrad oder dem Schwerbehinderten-Antrag, gerne behilf-
lich. Unterstützung erfahren Sie auch bei Widersprüchen, um Ihren Leistungsanspruch gegenüber der Pflegekasse 
durchzusetzen. Fragen zu Themen wie Kurzzeit-, Tages- oder Verhinderungspflege oder zur besseren Vereinbarkeit 
von Familie, Pflege und Beruf werden im persönlichen Gespräch beantwortet. Auf Wunsch kann eine Pflege- oder 
Wohnraumberatung auch bei Ihnen zu Hause stattfinden.    
Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Telefonnummer 0981/468-5220 gebeten. Unter dieser Telefon-
nummer können ebenso Termine für Hausbesuche oder Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger abgesprochen 
werden. 

Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der 

Gemeinde allen Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
 Herr Friedrich Geißendörfer, Oberndorf 18                                                                                                                    

zum 75. Geburtstag am 20.06.2026 
 
 Herrn Ernst Hofmann, Schwabsroth 16 
 Zum 75. Geburtstag am 25.06.2026 

 
 

und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 



AUS DEM LANDKREIS ANSBACH 
                                     
Kreistag nimmt Arbeit auf 
Mit der konstituierenden Sitzung hat der Kreistag des Landkreises Ansbach für die Wahlperiode 
2026 bis 2032 seine Arbeit aufgenommen. Nach seiner Vereidigung appellierte Landrat Marco 
Meier an die gemeinsame Verantwortung aller gewählten Kreistagsmitglieder. Ideologische Gra-
benkämpfe und persönliche Befindlichkeiten dürften im Gremium keinen Platz haben. „Die Bürge-
rinnen und Bürger erwarten zu Recht sachorientierte Entscheidungen, konstruktive Zusammenarbeit – und dass getroffene 
Entscheidungen auch gemeinsam vertreten werden“, sagte Meier.  
Der Amtseid wurde Marco Meier vom nach Lebensjahren ältesten Kreisrat abgenommen: von Dr. Gerhard Schorndanner 
aus Dietenhofen (ÖDP). Zum Stellvertretenden Landrat wählten die Kreistagsmitglieder Dr. Jürgen Pfeiffer aus Heilsbronn 
(CSU). Als weiterer Stellvertreter des Landrats wurde per Beschluss Hans Henninger aus Flachslanden (Freie Wähler) be-
stellt. Entschieden wurde in der Kreistagssitzung auch darüber, welche Ausschüsse gebildet und wie diese besetzt werden. 
Neben dem Kreisausschuss gibt es in dieser Wahlperiode den Seniorenhilfeausschuss, den Jugendhilfeausschuss, den 
Rechnungsprüfungsausschuss, den Haushaltsausschuss, den Schul-, Bildungs- und Bauausschuss, den Ausschuss für 
Wirtschaft, Kreisentwicklung und Energiewende, den Umwelt- und Abfallbewirtschaftungsausschuss, den Ausschuss für 
ÖPNV und Kreisstraßen sowie den Ausschuss für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Familie. Im Vergleich zur vorigen Wahl-
periode wurde vor allem der Bau-Bereich neu geordnet und 
damit unter anderem der Bau- und Verkehrsausschuss einge-
spart. Während der Hochbau den Themen Schule und Bildung 
zugeordnet wurde, bilden die Straßen thematisch nun eine 
Einheit mit dem Nahverkehr. Geregelt wurde auch, wer künftig 
den Landkreis Ansbach in verschiedenen Zweckverbänden 
sowie im Verwaltungsrat des gemeinsam mit der Stadt Ans-
bach betriebenen kommunalen Klinikunternehmens ANregio-
med vertritt. Zu drei besonders wichtigen Themenfeldern hat 
der Kreistag außerdem Beauftragte ernannt. Sie sollen dazu 
beitragen, dass die Belange betroffener Menschen in der Ge-
sellschaft gewürdigt werden, und sollen diese gegenüber Poli-
tik und Verwaltung vertreten. Zum Beauftragten für die Belan-
ge von Menschen mit Behinderung wurde per Beschluss Al-
fons Brandl aus Herrieden (CSU) bestellt, zum Integrationsbe-
auftragten Patrick Ruh aus Feuchtwangen (CSU) und zum 
Pflegebeauftragten Gerhard Siegler aus Weidenbach (Freie 
Wähler). 
          Bildunterschrift: Die Kreistagsmitglieder der Wahlperiode 2026 bis 

          2032 mit Landrat Marco Meier (vorderste Reihe, rechts).            

          Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

Christian Schmidt soll neuer Kreisbrandrat werden                          
Im Landkreis Ansbach steht ein Führungswechsel im Feuerwehrwesen bevor. Nach fast 18-jähriger Amtszeit gab der bishe-
rige Kreisbrandrat Thomas Müller aus Dinkelsbühl bekannt, für keine weitere Wahlperiode zur Verfügung zu stehen. Als sei-
nen Nachfolger schlägt Landrat Marco Meier den bisherigen Kreisbrandinspektor Christian Schmidt aus Dietenhofen vor. 
Der 50-Jährige verfügt bereits über langjährige Feuerwehr-Führungserfahrung und stellt sich im Juli den Kommandanten 
und Leitern der beiden Werkfeuerwehren zur Wahl.  

Thomas Müller sprach sich gegenüber Landrat Marco Meier für Christian Schmidt als seinen Nachfolger aus. „Er bringt die 
notwendigen fachlichen und menschlichen Fähigkeiten mit und ist Feuerwehrführungskraft durch und durch“, so der schei-
dende Kreisbrandrat.  
Als Schlüsselfigur für ein gut funktionierendes Feuerwehrwesen ist der Kreisbrandrat Bindeglied zwischen den Feuerweh-
ren, den Städten und Gemeinden sowie dem Landratsamt. Er übernimmt bei großen Schadensereignissen die Einsatzlei-
tung, berät die Gemeinden bei der Beschaffung von Fahrzeugen, hat gemeinsam mit dem Landratsamt den Blick auf 
überörtliche Zusammenhänge und bewertet Bauvorhaben im Zuge deren Genehmigung nach Gesichtspunkten des Brand-
schutzes. Ihm zur Seite stehen mehrere Kreisbrandinspektoren, die für einzelne regionale Abschnitte zuständig sind. Im 
Landkreis Ansbach gibt es vier solcher Inspektionsbereiche.  
Gewählt wird der Kreisbrandrat alle sechs Jahre. Er wird vom Landrat vor-
geschlagen, von den Kommandanten in geheimer Wahl gewählt, anschlie-
ßend vom Landrat ernannt und von der Regierung bestätigt. Die Liste der 
bisherigen Kreisbrandräte ist denkbar kurz. Thomas Müller ist erst der fünf-
te, der dieses Ehrenamt ausübt. Zuvor waren Walter Schwab aus Pe-
tersaurach (bis 2008), Hermann Sichart aus Neuendettelsau (bis 1996), 
Hans Hähnlein aus Schopfloch (bis 1995) und Ernst Rahn aus Insingen 
(bis 1978) auf dieser Position tätig. Christian Schmidt ist seit 1991 Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Dietenhofen. Mit der Wahl zum stellvertreten-
den Kommandanten (2010) begann für ihn der Einstieg in die Führungsar-
beit. Im Jahr 2016 wurde er Fach-Kreisbrandmeister für EDV, im Jahr 2020 
Kreisbrandmeister und schließlich Kreisbrandinspektor für den Dienstbezirk 
Ansbach-Land 2. Beruflich ist Christian Schmidt am Bayerischen Verwal-
tungsgericht Ansbach für die Informations- und Kommunikationssysteme 
zuständig.           Bildunterschrift: Die Kreistagsmitglieder der Wahlpe
            riode 2026 bis 2032 mit Landrat Marco Meier  
            Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 





Sitzung des Entscheidungsgremiums 
Die nächste Steuerkreissitzung findet am 29. Juni 2026 in Gebsattel statt. Die Abgabefrist für die Einreichung der vollständigen Projektun-
terlagen endet am 8. Juni 2026. Es können Projektanträge für LEADER-Projekte und Kleinprojekte (Unterstützung Bürgerengagement) 
eingereicht werden. Die Projektanträge sind nach einer Vorbesprechung der LAG-Geschäftsstelle in Schillingsfürst zuzuleiten. 
 
Projektbewilligungen eingegangen 
Vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Fürth/Uffenheim gingen zwei Zuwendungsbescheide ein. 
 
Das Projekt „Aktivpfad im Mutschachwald“ erhält eine LEADER-Förderung von max. 33.300 Euro. Im Dinkelsbühler Stadtwald Mutschach 
soll ein moderner Sport- und Wanderpfad für alle Generationen entstehen. Der Rundkurs erstreckt sich über ca. 4,4 Kilometer und um-
fasst 13 abwechslungsreiche Stationen, der es allen Altersgruppen ermöglicht, sich sportlich zu betätigen. Die Strecke führt an der  
Kneipp-Anlage vorbei. 
 
Für das Projekt „Tiny Oskar, winziges Haus, großer Beitrag zur Nachhaltigkeit“ ist eine LEADERFörderung von max. 73.600 Euro bewil-
ligt. Der Bau eines Tiny-Houses als Ferienwohnungsangebot in Wettringen bietet nachhaltiges Wohnen mit kleinem CO2-Fußabdruck und 
ermöglicht Gästen das Probewohnen in dieser innovativen Wohnform. Eine energieeffiziente Bauweise, die Nutzung nachhaltiger Materi-
alien und eine teilweise Autarkie tragen nicht nur zur Nutzung touristischer Angebote in der Region bei, sie leisten auch einen wesentli-
chen Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels und zum Ressourcenschutz. 
 
Informationen zu unserer LAG, zu unseren Projekten und dem europäischen LEADER-Programm finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.gemeinsam.bayern 
 
Schillingsfürst, 12. Mai 2026 
 
Pia Grimmeißen-Haider                                                                                                                                                                                         
Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße  
Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  

Bildung evangelisch zw. Tauber und Aisch e. V.  



Der Sommer im Naturpark Frankenhöhe beginnt 
 
Der Juni im Naturpark Frankenhöhe bringt uns auf die Spuren von engelsgleichen  
Insekten, Hummeln, durch Wald, Hutungen und an Gewässern vorbei. Begleiten Sie die  
Naturpark Ranger zu den Höhepunkten im Naturpark. 
 
Kommune: Gebsattel 
Datum: 07.06.2026 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Kirche Kirnberg 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/3NY9b 
Titel: Tierische Landschaftspfleger im Naturschutzgebiet  
Tierische Landschaftspfleger im Naturpark Frankenhöhe: Schafe gehören zu den ältesten Nutztieren. Sie pfle-
gen wichtige Naturschutzgebiets-Flächen im Naturpark und darüber hinaus kann der Mensch einen Nutzen in 
Form von Wolle oder Fleisch ziehen. Wir werden uns im Detail mit der Schäferei in der heutigen Zeit beschäfti-
gen. Führung mit Ranger und Karin Blümlein vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken. 
Dauer: 3,0 h 
Distanz: 6 km 
Veranstaltung mit: Karin Blümlein vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
 
Kommune: Schillingsfürst  
Datum: 14.06.2026  
Uhrzeit: 14:00 Uhr  
Treffpunkt: Am Brunnenhaus, Schillingsfürst 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/4dnfc 
Titel: Wanderung am Schillingsfürster Wasserscheideweg 
Unsere Wanderung mit den Schillingsfürster Wanderwarten Gerhard Just, Rainer Hanses und Christhard Brödel 
und dem Naturpark-Ranger startet am Brunnenhaus. Dort bietet der Heimatverein Schillingsfürst e.V. Kaffee und 
Kuchen an. Vom Brunnenhaus aus geht es über Hutungen und Felder durch den Wald und ein Stück entlang 
des Wasserscheidewegs über das Magdalenenbrünnlein. Dabei erleben wir herrliche Ausblicke und erfahren 
viel Interessantes über Natur und Kultur.  
Distanz: 6 km  
Dauer: 3,5 h  
Veranstaltung mit: Wanderwarte von Schillingsfürst Gerhard Just, Rainer Hanses, Christhard  
Brödel 
 
Kommune: Wörnitz 
Datum: 19.06.2026 
Uhrzeit: 17:30 Uhr 
Treffpunkt: Raiffeisenbank Wörnitz 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/GdpdL 
Titel: Hummeln – die besseren Bienen?  
Hummeln sind fleißiger als Honigbienen, fliegen bei kälterem Wetter früher im Jahr aus und stellen ebenfalls Ho-
nig her. Man könnte sie also die besseren Bienen nennen. Wer noch mehr Spannendes über diese vielseitigen 
Wildbienen erfahren möchte, ist auf dieser kurzen Feierabendwanderung genau richtig. 
Distanz: 3 km 
Dauer: 2 h 
Veranstaltung mit: Obst- und Gartenbauverein Wörnitz 
 
Kommune: Geslau 
Datum: 28.06.2026 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Kirche St. Nikolaus, Stettberg 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/HFkyf 
Titel: Liederwanderung auf dem Musikantenweg 
Auf dem Musikantenweg gibt es nicht nur viele interessante Punkte, die uns tiefer in das  
natürliche Gefüge von Wiesen, Wald und Wasser blicken lassen. Wir werden auch singen,  
unterstützt von Geslauer Musikanten. Das wird eine klangvolle, freudvolle Tour. Und weil der Weg  
doch recht lang ist, haben wir für zwischendurch eine kleine Pause mit einer Stärkung vorbereitet. 
Distanz: 5 km 
Dauer: 3 h 
Veranstaltung mit: Wanderwart von Geslau Günther Butt und Förster Markus Wack 

 

Das vollständige Programm finden Sie unter www.naturpark-frankenhoehe.de 



Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 

TÜV—Termine bei Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der Firma  Gerd 
Wagner, Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau 
findet am Donnerstag, den 18.06.2026                     
sowie am 02.07.2026 statt.  

Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird              
gebeten. 

 

Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

Datum Tag  Uhrzeit  

27.06.26 Samstag  Gemeinscha s-
übung für alle 

14.07.26 Mi'woch 19.30 Schaum/
Wasserentnah-

me/Licht für alle 

Hallo Prospektfreunde 

Leider müssen wir Ihnen bekannt geben, dass wir unser Hobby 
(Prospektverteilung) aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 

ausüben können.  

Wir bedanken uns für das Lob in Worten und                          
Geschenken, die wir von Euch bekommen haben! 

Mit freundlichen Grüßen Brigitte und Hermann Kilian 

PS: Es wird ein Nachfolger gesucht!                                    
Wenn Sie der Richtige sind, dann melden Sie sich bei uns, wir 

werden Sie dann an die richtige Stelle weiterleiten.                        
Unsere Telefonnummer: 09867 / 978840 

Neues aus dem Schützenverein 1964 Geslau e. V.: 

Interesse am Darts-Sport? 

Am Montag, 8. Juni ab 20 Uhr ist im Schützenhaus eine 
Besprechung für Erwachsene. 

Am Freitag, 12. Juni ab 18 Uhr ist im Schützenhaus eine                          
Besprechung für alle interessierten Jugendlichen. 

Gerne können Sie auch eine E-Mail schicken:                                       
schuetzenverein-geslau@t-online.de 

Schießtraining Luftgewehr und Luftpistole :  

Das wöchentliche Training und Jugendtraining findet immer 
freitags von 17:30 Uhr bis 19 Uhr statt. 

Gäste zum Schnuppern sind herzlich willkommen, einfach 
vorbeischauen! 

Euer Schützenverein 

Landfrauen – BBV Frauen 

Marktplatzfest 2026 

Wir suchen wieder Unterstützung für unseren belieb-
ten Torten- und Kuchenverkauf am Sonntag den                   
5. Juli, in der Zeit von 11 – 17 Uhr. 

Wahlweise beim Verkauf an der Kasse, Kaffee                
kochen, Tortenausgabe oder Eiskaffee herstellen. 

Um nicht Euren ganzen Sonntag in Anspruch zu neh-
men bieten wir kurze Schichten von 2,5 h an. Wenn 
ihr noch nie dabei wart – kein Problem – wir zeigen 
und erklären Euch alles, es wird immer im Team ge-
arbeitet. 

Zum weiteren freuen wir uns über Kuchen- bzw. Tor-
tenspenden. Unkomplizierte Anmeldung per Whats 
app unter 01520 / 38 12 621  möglich oder bei den 
unten stehenden Ortsbäuerinnen. 

Hier sind Eure Ansprechpartner für Fragen und                
Anmeldungen: 

Eberlein Monika, Horn Karin, Mack Birgit, Schmidt 
Irmgard, Strauß Ingrid, Leidenberger Roswitha 

 

Suche Wohnung oder Haus               
zu mieten in Geslau                       

und                                                
Umgebung                

Tel. 0174 6381428  



Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 

VHS Geslau lädt zum Thema: Sichere Mediennutzung 

Eine Veranstaltung im Zeichen von Möglichkeiten und Gefahren im Netz 
besser verstehen und Internetnutzung sicher für unsere Kinder und                 
Jugendlichen gestalten 

Datum: Donnerstag, dem 18.06.2026, 19.00 Uhr                                       
Grundschule Geslau — Windelsbach 

In seinem praxisnahen Vortrag gibt Herr Bernhard Böhm vom BayernLab 
Neustadt Aisch nützliche Tipps zur Verbesserung der Medienkompetenz 
von Eltern und Schülern. Nach dem Vortrag haben Sie Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und direkt mit den Experten von BayernLab ins Gespräch 
zu kommen.  
Digitale Medien prägen den Alltag unserer Jugendlichen – mit vielen 
Chancen, aber auch Risiken. Dieser Elternabend gibt einen kompakten 
Überblick über die digitale Lebenswelt junger Menschen und zeigt, wie 
Eltern ihre Kinder sicher begleiten können. 
Themen sind u.a.: 
Medienerziehung, Gefahren im Netz, In- Game- Käufe, Datenschutz, Chal-
lenges, Suchtverhalten, Cybermobbing und Cybergrooming sowie sinnvol-
le Nutzungszeiten und Schutzmöglichkeiten. 
Herr Bernhard Böhm wird mit seinem Vortrag Ihnenpraxisnahe Tipps zu 
mehr Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien erörtern. 
Die BayernLabs sind eine Initiative des Bayerischen Staatsministeriums 
der Finanzen und für Heimat. Mit modern ausgestatteten IT- Laboren er-
öffnen sie allen Bürgerinnen und Bürgern in jedem Regierungsbezirk den 
Zugang zu digitalem Wissen. 
Unter dem Motto „Anschauen – Anfassen – Ausprobieren“ sind im Bayern-
Lab Interessierte jeden Alters willkommen, die digitale Welt zu erkunden. 
Das gesamte Angebot ist kostenfrei. 
Die öffentlich zugängliche Dauerausstellung präsentiert digitale Themen 
nicht nur als graue Theorie sondern als erlebbare, bunte Praxis. Durch 
zahlreiche Exponate werden die Themen lebendig und somit leichter ver-
ständlich. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich für das wichtige Thema interessieren und 
am Elternabend teilnehmen können! 
Herzliche Grüße 
Marianne Lehmann— VHS Geslau 



Seefest des Bezirks-Fischerei-Verein               
Rothenburg vom 4. – 5. Juli 2026 an der 
Seenanlage in Neusitz 

Samstag, 04.07.2026 Beginn 17:00 Uhr, ab 
19:00 Uhr Livemusik mit dem Alleinunterhalter 
Markus 

Sonntag, 05.07.2026 Beginn 10:00 Uhr mit 
einem Gottesdienst, anschließendem Mittags-
tisch und Kuchenbuffet. 

Der Eintritt ist frei und für Essen und Trinken 
ist bestens gesorgt. 




